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Schutzfristen und Arbeitszeitbeschränkungen 
laut Mutterschutzgesetz

Die folgenden Einschränkungen gelten laut Mutterschutzgesetz (MuSchG) in der aktuellen Fassung.

	Einschränkungen / Beschränkungen
	Frist



	Besonderes Kündigungsverbot
Ausnahmen kann nur die für den Arbeitsschutz zuständige Landesbehörde genehmigen
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis 4 Monate nach der Entbindung

	Besonderes Kündigungsverbot
Ausnahmen kann nur die für den Arbeitsschutz zuständige Landesbehörde genehmigen
	Bei Fehlgeburten nach der 12. Schwangerschaftswoche: bis 4 Monate nach der Entbindung

	Keine Überstunden / Mehrarbeit
maximal erlaubt sind 8 1/2 Stunden täglich oder 90 Stunden in der Doppelwoche (inkl. Sonntag)
bei Frauen unter 18 Jahren: 
max. 8 Stunden täglich oder 80 Stunden in der Doppelwoche
· Arbeitszeiten zusammenrechnen, wenn die Frau bei mehreren Arbeitgebern beschäftigt ist
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit

	Ununterbrochene Ruhezeit von 11 Stunden nach Ende der täglichen Arbeitszeit
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit

	Keine Nachtarbeit
zwischen 20 und 6 Uhr
(neu seit 2018: auf Antrag der Frau und mit ärztlicher Zustimmung und wenn keine unverantwortbare Gefährdung auftritt sind Ausnahmen zwischen 20 und 22 Uhr möglich )
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit

	Keine Sonntags- und Feiertagsarbeit
seit 2018: auf Antrag der Frau und mit ärztlicher Zustimmung und wenn keine unverantwortbare Gefährdung auftritt sind Ausnahmen möglich. Dann muss anschließen ein Ersatzruhetag gewährt werden.
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit*

	Freistellung für Untersuchungen im Rahmen der Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit

	Freistellung zum Stillen: 2 x täglich eine halbe Stunde oder 1 x täglich 1 Stunde
· Bei zusammenhängender Arbeitszeit über 8 Stunden: 2 x täglich mindestens 45 Minuten
· 1 x täglich mindestens 90 min wenn in der Nähe der Arbeitsstätte keine Stillgelegenheit vorhanden ist
	Während der ersten 12 Monate nach der Entbindung

	Keine schweren körperlichen Arbeiten (§ 11,Abs. 5)
	Während der Schwangerschaft

	Keine Arbeiten mit schädlichen Einwirkungen von gesundheitsgefährdenden Stoffen oder Strahlen, von Staub, Gasen oder Dämpfen, von Hitze, Kälte oder Nässe, von Erschütterungen oder Lärm (wird im MuSchG § 11, Absatz 1,2,3 präzisiert).
	mit Eintritt der Schwangerschaft...

	Keine Arbeiten mit schädlichen Einwirkungen von gesundheitsgefährdenden Stoffen oder Strahlen, von Staub, Gasen oder Dämpfen, von Hitze, Kälte oder Nässe, von Erschütterungen oder Lärm (wird im MuSchG § 12, Absatz 1,2,3  präzisiert).
	... bis zum Ende der Stillzeit* (leicht abweichende Regelungen vor und nach der Entbindung)

	Keine Akkordarbeit und sonstigen Arbeiten, bei denen durch ein gesteigertes Arbeitstempo ein höheres Entgelt erzielt werden kann
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit*

	Keine Fließbandarbeit mit vorgeschriebenem Arbeitstempo
	mit Eintritt der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit

	Beschäftigungsverbot vor der Geburt
- es sei denn, die Mutter erklärt sich ausdrücklich zur Arbeitsleistung bereit. Diese Erklärung kann jederzeit widerrufen werden
	6 Wochen vor der Entbindung

	Striktes Beschäftigungsverbot nach der Geburt
	8 Wochen nach der Entbindung

	Striktes Beschäftigungsverbot nach der Geburt
- bei Geburt eines behinderten Kindes
	12 Wochen nach der Entbindung

	Striktes Beschäftigungsverbot nach der Geburt
- bei Mehrlingsgeburten
	12 Wochen nach der Entbindung

	Striktes Beschäftigungsverbot nach der Geburt
- bei Frühgeburten
	12 Wochen nach der Entbindung und (anteilig) die Schutzfrist vor der Geburt, die nicht in Anspruch genommen werden konnte (bis zu 6 Wochen)

	Striktes Beschäftigungsverbot nach der Geburt
- bei Tod des Kindes
	Verkürzung der Schutzfrist auf 2 Wochen möglich, wenn die Frau dies ausdrücklich verlangt 
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